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N I E D E R S C H R I F T 
 
über die öffentliche Sitzung des Gemeinderats am 20. Dezember 2022 
 

 
Beginn: 20:30 Uhr 

Ende: 22:10 Uhr 

Ort: Gemeinde Kaunertal 

 

Anwesende: 

 

Bürgermeister 

Christian Kalsberger   Tourismus und Wirtschaft fürs Kaunertal - TWK 

 

Bürgermeister-Stellvertreterin 

Sarah Raich   Heimatliste Kaunertal - HLK 

 

Mitglieder 

Paul Hafele   Heimatliste Kaunertal - HLK 

Johann Landerer   Tourismus und Wirtschaft fürs Kaunertal - TWK 

Ramona Lentsch   Tourismus und Wirtschaft fürs Kaunertal - TWK 

Johannes Maaß   Heimatliste Kaunertal - HLK 

Christoph Neururer   Tourismus und Wirtschaft fürs Kaunertal - TWK 

Ingeburg Plankensteiner   Heimatliste Kaunertal - HLK 

Florian Praxmarer   Heimatliste Kaunertal - HLK 

Klemens Praxmarer   Tourismus und Wirtschaft fürs Kaunertal - TWK 

Harald Stadlwieser   Heimatliste Kaunertal - HLK 

 

 

Entschuldigt 

 

Zuhörer 

Franz Eckhart  

Urban Lentsch  

  

  

  

 

Schriftführerin 

Johanna Wille 

mailto:gemeinde@kaunertal.tirol.gv.at
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TAGESORDNUNG 

 

 

 

 

Öffentlicher Teil 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den Bürgermeister 

2. Genehmigung der Niederschrift der letzten Gemeinderatssitzung 

3. Berichterstattung Überprüfungsausschuss 

4. Beschlussfassung Überschreitungen Haushalt 2022 

5. Beschlussfassung Voranschlag 2023 samt Mittelfristigem Finanzplan 2024-2027 

6. Beratung und Beschlussfassung Senkung Dienstgeberbeitrag für die Jahre 2023 und 

2024 

7. Beratung und Beschlussfassung Verkauf Teilfläche Gst.Nr. 493/2, Boden 

8. Beratung und Beschlussfassung Ansuchen Skibus 2022/23 

9. Genehmigung Dienstbarkeitszusicherungsvertrag TIWAG 

10. Beratung und Beschlussfassung Angebot Planung und Baubegleitung Erweiterung 

ABA Platz 2. Abschnitt 

11. Berichte der Ausschüsse 

12. Anfragen, Anträge, Allfälliges 
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Protokollierung 
 

 1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den Bürgermeister 

 

Bürgermeister Christian Kalsberger eröffnet die Sitzung, begrüßt alle anwesenden Gemeinde-

rät:innen und stellt anschließend die Beschlussfähigkeit fest. 

 

 2. Genehmigung der Niederschrift der letzten Gemeinderatssitzung 

 

Die Niederschrift der öffentlichen und nicht öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 16. No-

vember 2022 wird dem Gemeinderat der Gemeinde Kaunertal zur Beschlussfassung vorge-

legt.  

 

Beschluss: 

Die Niederschrift der öffentlichen und nicht öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 16. No-

vember 2022 wird vom Gemeinderat der Gemeinde Kaunertal einstimmig genehmigt.  

 

 3. Berichterstattung Überprüfungsausschuss 

 

Der Obmann des Überprüfungsausschusses, GR Klemens Praxmarer, berichtet dem Gemein-

derat über die im Vorfeld dieser Gemeinderatssitzung durchgeführte Kassaprüfung, bei wel-

cher jeweils eine Kassa- und Belegprüfung durchgeführt wurde. Die Niederschrift zur durch-

geführten Kassaprüfung wird dem Gemeinderat vorgetragen. 

 

Der Prüfbericht vom 20.12.2022 wird vom Gemeinderat einstimmig zur Kenntnis genommen.  

 

 4. Beschlussfassung Überschreitungen Haushalt 2022 

 

Bgm. Kalsberger legt dem Gemeinderat die Ausgaben- und Einnahmenüberschreitungen im 

Jahresvoranschlag 2022 zum Stichtag 19.12.2022 zur Genehmigung vor: 

 

Beschluss: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Kaunertal beschließt einstimmig, die vorliegenden Ausgaben-

überschreitungen in der Höhe von gesamt EUR 373.907,91 zu genehmigen und teilweise 

durch die vorliegenden Einnahmenüberschreitungen von EUR 340.641,34 zu bedecken. Eine 

detaillierte Aufstellung ist der Beilage zur Niederschrift zur Gemeinderatssitzung zu entneh-

men.  

Es ergibt sich somit ein Differenzbetrag in der Höhe von EUR 33.266,57, welcher durch nicht 

getätigte Ausgaben abgedeckt wird.  

 

 

 5. Beschlussfassung Voranschlag 2023 samt Mittelfristigem Finanzplan 2024-2027 

 

Bgm. Christian Kalsberger legt dem Gemeinderat den Voranschlag für das Jahr 2023 und den 

Mittelfristigen Finanzplan für die Jahre 2024 bis 2027 zur Beratung und Beschlussfassung vor. 

Der Voranschlagsentwurf wurde in der Zeit vom 28.11.2022 bis 13.12.2022 im Gemeindeamt 

zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt. Die Kundmachung über die Auflage erfolgte vom 

25.11.2022 bis 13.12.2022. Schriftliche Einwendungen wurde nicht eingebracht. Die vorlie-

genden Voranschlagsdaten und die Daten werden von AL Wille dem Gemeinderat erläutert.  

Anschließend erfolgt eine kurze Diskussion über den vorgelegten Budgetentwurf. 

 

Auf Antrag von Bgm. Kalsberger wird der vorliegende Entwurf zur Abstimmung gebracht. 

 

Beschluss: 

Der vom Bürgermeister vorgelegte Voranschlag für das Finanzjahr 2023 samt mittelfristigem 

Finanzplan für die Jahre 2024 – 2027 (laut Entwurf vom 20.12.2022) wird vom Gemeinderat 
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der Gemeinde Kaunertal nach ausführlicher Erläuterung, Beratung und Diskussion einstimmig 

genehmigt.  

 

Abweichungen von den Ansätzen des Voranschlages und dem tatsächlichen Ergebnis (Rech-

nungs-Soll) sind für die Genehmigung des Rechnungsabschlusses ab einem Betrag von EUR 

22.000,00 zu erläutern.  

 

 6. Beratung und Beschlussfassung Senkung Dienstgeberbeitrag für die Jahre 2023 und 

2024 

 

Bgm. Kalsberger berichtet, dass mit dem Teuerungs-Entlastungspaket Teil II des Bundes, der 

Dienstgeberbeitrag ab dem Jahr 2025 von 3,9% auf 3,7% vermindert wird. Bereits ab dem 

Kalenderjahr 2023 können die Lohnnebenkosten vermindert werden, vorausgesetzt, der Ge-

meinderat fasst dazu einen Beschluss.  

Hiermit wird der Antrag an den Gemeinderat gestellt, den Dienstgeberbeitrag für alle Arbeit-

nehmerInnen ab dem Jahr 2023 zu senken. 

 

Beschluss: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Kaunertal beschließt einstimmig, in Anwendung des § 41, 

Abs. 5a, Z 7, FLAG den Dienstgeberbeitrag für alle Bediensteten der Gemeinde Kaunertal für 

das Jahr 2023 und 2024 auf 3,7 v.H. zu senken. 

 

 7. Beratung und Beschlussfassung Verkauf Teilfläche Gst.Nr. 493/2, Boden 

 

Bgm. Kalsberger berichtet vom Ansuchen betreffend Grundkauf einer Teilfläche von Gst. Nr. 

493/2 von Herrn Peter Eckhart, Boden. Rund 20m² möchte er von der Gemeinde ankaufen 

und mit seinem Grundstück Nr 491/2 vereinigen.  

Bgm. Kalsberger legt das Ansuchen dem Gemeinderat zur Beratung und Beschlussfassung 

vor. 

 

Beschluss: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Kaunertal beschließt einstimmig, dem Ansuchen von Herrn 

Peter Eckhart zuzustimmen und verkauft die ausgewiesene Teilfläche des Grundstückes Num-

mer 491/2, lt. Tiris Maps Auszug, im Ausmaß von rund 20m² zum Preis von EUR 12,00/m². 

Sämtliche anfallende Kosten für die Vertragserstellung usw. sind vom Käufer zu tragen. 

 

 

 8. Beratung und Beschlussfassung Ansuchen Skibus 2022/23 

 

Bgm. Kalsberger berichtet vom Ansuchen der Kaunertaler Gletscherbahnen GmbH um einen 

Zuschuss in der Höhe von EUR 50.000,00 für den Skibus für die kommenden Wintersaison 

2022/23. Bisher wurden jährlich EUR 25.000,00 bezahlt. Bgm. Kalsberger sagt, dass bei der 

Beschlussfassung für den Ausbau des VVT vereinbart wurde, dass keine sonstigen Zuschüsse 

für Buskosten oder Skibuskosten mehr genehmigt werden. Im Jahr 2022 sowie im Jahr 2023 

war es nicht möglich, einen Zuschuss für den Skibus zu budgetieren. 

Bgm. Kalsberger legt das Ansuchen zur Beratung und Beschlussfassung vor. 

 

Beschluss: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Kaunertal beschließt einstimmig, das Ansuchen der Kauner-

taler Gletscherbahnen GmbH um einen Skibuszuschuss für die kommende Wintersaison in der 

Höhe von EUR 50.000,00 abzulehnen. Aufgrund der jährlichen Zahlungen an den Verkehrs-

verbund Tirol sind zusätzliche Buskosten aus finanzieller Sicht nicht möglich.    
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 9. Genehmigung Dienstbarkeitszusicherungsvertrag TIWAG 

 

Die TIWAG Tiroler Wasserkraft AG möchte die Energieversorgung für die Wasserfassung 

Fisslad erneuern. Im Vorfeld dieses Projektes ist der Abschluss eines Dienstbarkeitszusiche-

rungsvertrages zwischen der TIWAG Tiroler Wasserkraft AG und der Grundeigentümerin Ge-

meinde Kaunertal abzuschließen. Der Dienstbarkeitszusicherungsvertrag soll der TIWAG-Ti-

roler Wasserkraft AG das Recht der unterirdischen Verlegung, Benützung und Erhaltung von 

Starkstromkabeln zur Übertragung elektrischer Energie ermöglichen. Betroffen ist das Grund-

stück Nummer 1499/2, welches im Besitz der Gemeinde Kaunertal ist. Die Grundeigentümer 

verpflichten sich, den von der TIWAG noch vorzulegenden verbücherungsfähigen Dienstbar-

keitsbestellungsvertrag rechtsgültig zu unterfertigen. Die mit der Errichtung und grundbü-

cherlichen Durchführung des verbücherungsfähigen Dienstbarkeitsbestellungsvertrages ver-

bundenen Kosten und Gebühren trägt die TIWAG allein.  

 

Beschluss: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Kaunertal beschließt einstimmig, gemäß vorliegendem 

Dienstbarkeitszusicherungsvertag als Grundeigentümerin der TIWAG – Tiroler Wasserkraft AG 

das Recht der unterirdischen Verlegung, Benützung und Erhaltung von Starkstromkabeln zur 

Übertragung von elektrischer Energie mit einem Drehstromsystem und einer höchsten Be-

triebsspannung von 1.000 Volt samt Zubehör sowie von Kabeln zur Übertragung von Nach-

richten samt Zubehör in Grundstück 1499/2 einzuräumen. 

 

 10. Beratung und Beschlussfassung Angebot Planung und Baubegleitung Erweiterung ABA 

Platz 2. Abschnitt 

 

Bgm. Kalsberger berichtet, dass aufgrund der Umwidmung von 6 Bauplätzen in Platz von 

Anton Lentsch, eine Erweiterung der Abwasserbeseitigungsanlage erledigt werden muss. 

Dazu wurde bereits in einer Vorbesprechung mit Herrn Richard Hellweger, Fa. Walch & Plang-

ger ein mögliches Konzept ausgearbeitet. Zur endgültigen Planung und Bauausführung wurde 

seitens der Firma Walch & Plangger nun ein Angebot vorgelegt, welches dem Gemeinderat 

zur Beratung und Beschlussfassung vorgebracht wird.  

 

Beschluss: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Kaunertal beschließt einstimmig, das vorliegende Angebot 

vom 17.11.2022 betreffend der Erweiterung der Abwasserbeseitigungsanlage Platz 2. Ab-

schnitt, in der Höhe von EUR 16.139,00 netto zu genehmigen.  

 

 11. Berichte der Ausschüsse 

 

Paul Hafele berichtet von der vergangenen Recyclingverband Sitzung und verlas das Protokoll 

dazu. 

 

Sozialausschuss: Ingeburg Plankensteiner berichtet vom vergangenen Jugendhearing. Es ha-

ben 17 von 34 eingeladenen Jugendlichen teilgenommen. Folgende Themen fanden Relevanz: 

Jugendzentrum, Jugendraum, Jugendpartizipation, Freizeitgestaltung usw. Das nächste Tref-

fen findet im Jänner statt, dort werden konkrete Maßnahmen festgehalten und anschließend 

im Gemeinderat besprochen. 

 

 12. Anfragen, Anträge, Allfälliges 

 

Bgm. Kalsberger berichtet, dass das Projekt Weissbruch von der Firma i.n.n. ausgearbeitet 

wurde und nun vorliegt, es fehlt lediglich noch die Zustimmungserklärung der Gemeinde 

Prutz. Auch für die Erledigung der Parkplatzsituation Bödele wurde ein Konzept ausgearbeitet. 

Dafür muss Herr Armin Falkner zuerst das Sicherheitsnetz anbringen lassen, dann kann die 

Gemeinde die Parkplätze errichten.  

Weiters bringt er an, dass der Bodenbach nun von der Firma Patscheider geräumt wurde. 

Einige Fertigstellungsarbeiten finden noch im Frühjahr 2023 statt.  
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GR Johannes Maaß fragt an, wie der Stand beim Dorflift ist. Bgm. Kalsberger sagt, dass die 

Container nun vorhanden sind und der Wasseranschluss derzeit in Erledigung ist. Weiters sind 

die Vorarbeiten für die Errichtung des neuen Liftes erledigt. Das einzige Problem wird noch 

eine allfällige Sicherung aufgrund der Steinschlagzone sein.  

 

Zuhörer Urban Lentsch fragt an, ob ein Ansuchen vom Skiklub eingelangt ist. Bgm. Kalsberger 

verneint dies. Deshalb bringt Lentsch an, dass der Skiklub am 04.02.2023 sein 70-jähriges 

Bestehen feiert. Er fragt an, ob der Gemeinderat bei dieser Sitzung noch um einen Zuschuss 

von € 2.500 abstimmen kann. Bgm. und Bgm-Stv. verneinen diese Anfrage und weisen darauf 

hin, dass ein schriftliches Ansuchen benötigt wird und dieses dann bei der nächsten Sitzung 

behandelt wird. 

 

GR Klemens Praxmarer bringt an, dass das Quellalpin im Jahr 2024 sein 50-jähriges Bestehen 

feiert. Es sollte im kommenden Jahr eine allfällige Jubiläumsfeier angedacht werden.  

 

 

 

 

Feichten, am 21.12.2022 

 

 

 

 

_________________________ 

 

Bürgermeister 

 

 

 

 

Unterfertigung 

_________________________ 

Johanna Wille 

Schriftführerin 

 


